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Da Baurnfreund. 27

Was fang i denn an iatzt,
Woaß not, was i thua,
Z frag gen ön pfarra,
Was der sagt dazua;

Os moanan d' Leut freili,
Wer fragt der geht irr,
Za, leicht igs denn do mit
Än'n andan probier."

Da Baurnfreund.
Da Baur in Berg hat Schuldn gmua,
Das nimmt eahm oft ön Schlaf und d'Nuah.
Da suacht 'n neuli oana hoam,
Der mecht gern rodn mit eahm ön GhoamZ)
„Du", sagt a, „guada Freund, i her,
Dir gehts mit 'n Geld ä Bißl sperZ)
Dastehst, i bi a Mensch mit Geld
Und steh alloan da in da Welt,
Du hast fünf Rinna und a Weib
Und i, i Han a ^erz in Leib,
Än'n christling Sinn und woaß recht guat,
wia bitta weh dö Geldnoth thuat.
Viertausend Gulden Han i baar —
Zwögns Zahln/) da hats daweil koan Gfahr.
Na, wanns d' as willst, i biat 4) da's an".
„Za", sagt da Baur, „Geld mag i schau".
Dar anda zöhlt eahm s' Geld iazt für
Und gibt eahm Födan und Papier
Und sagt: „Da nimm und untaschreib
Und sam di nöt und sags dein'i^ Weib,
Du woaßt, ös is a so da Brau 5)
Und i, i bi halt gar so gnau".
Und wir a d' Untaschrift hat ghat,
Aft gibt ar eahn den guatn Bath,
Sö sollns ja koan'n Menschen sagn
Und solln nöt lang umafragn,

>) Ml geheimen. 2) karg. 3) wegen des Zurückzahlens. ») biete. 5) Brauch, Sitte.
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